
Bildung für eine gerechte, solidarische und 

 diversitätssensible Gesellschaft

RESSORT

Gesellschaft, Solidarität, Nachhaltigkeit
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Im CPH sind wir als kirchliche 

Jugendverbandsarbeit immer 

herzlich willkommen. Mit den 

vielfältigen Büros der Jugendver-

bände und den Tagungsmöglich-

keiten sowie der Jugendlounge 

bietet uns das CPH einen Ort, an 

dem wir uns als Jugendverbands-

arbeit wohlfühlen.

Blanka Weiland und Frederik Wohl-

leben, BDKJ Nürnberg

Am CPH schätze ich den ehrlichen Aus-

tausch, den ich dort erlebt habe, und die 

vorgelebte starke Haltung gegen Hass und 

Intoleranz und für Vielfalt und Dialog. 

Derviş Hizarci, Kreuzberger Initiative gegen 

Antisemitismus, Berlin

Fo
to

 T
it

el
se

it
e 

©
 F

G
 T

ra
d

e 
La

ti
n

Caritas-Pirckheimer-Haus gGmbH
Königstraße 64
90402 Nürnberg

Tel: 0911/2346-0
Fax: 0911/2346-163 
E-Mail: akademie@cph-nuernberg.de

www.cph-nuernberg.de

RESSORT

GESELLSCHAFT,  

SOLIDARITÄT,  

NACHHALTIGKEIT

Zielgruppe

Jugendliche, Studierende, Multiplika-

tor:innen oder Erwachsene

Kontakt/Ressortleitung

Marica Münch

Telefon: 0911/2346-118

E-Mail: muench@cph-nuernberg.de

Wissenswert

 � Wir erreichen jährlich mehr als 

1500 Jugendliche mit  unseren 

Bildungsseminaren. 

 � 80 Termine des Ressorts finden im 

Schnitt im CPH statt.

 � Im Schnitt finden pro Jahr 10 

Schulungen im Rahmen von Mob-

ben Stoppen statt. 



Wie bringen wir Menschen dazu, über 

 aktuelle  gesellschaftspolitische Fragen 

nachzudenken?

Durch vielseitige Bildungsveranstaltungen, 

Seminare und Projekte. Wir stoßen Refle-

xionsprozesse an, unterstützen Jugendliche 

und Erwachsene bei der Meinungsbildung 

und ermutigen dazu, unsere Weltgesell-

schaft verantwortungsvoll und solidarisch 

mitzugestalten. 

Ziele unserer Bildungsarbeit sind: 

 � Fördern von Solidarität, Toleranz und 

Nachhaltigkeit 

 � Stärken des demokratischen Zusammen-

lebens in unserer vielfältigen Gesellschaft

 � Vorbeugen jeglicher Form von Gewalt, 

Rassismus und Diskriminierung

Integration aktiv und kreativ  mitgestalten

Seit vielen Jahren bieten wir erfolgreich Bildungsformate 

an, um die Offenheit für Unterschiedlichkeit zu fördern 

und Vielfalt als Chance und Bereicherung zu vermitteln. 

Wir vertiefen das Wissen über Migration, Flucht und 

Rassismus und sensibilisieren so für Zeichen struktu-

reller, institutioneller und alltäglicher Diskriminierung. 

Gleichzeitig ermutigen wir dazu, selbst aktiv zu werden 

und zeigen Handlungsmöglichkeiten auf. Die Fachtagung 

für Diversität, die wir seit 2019 jährlich mit etablierten 

Kooperationspartner:innen veranstalten, wird von den 

teilnehmenden Fachkräften sehr positiv aufgenommen. 

Gesellschaft, 
 Solidarität, 
 Nachhaltigkeit

Toleranz, Demokratie und 
 Zivilcourage fördern

Unsere Demokratie braucht Menschen, die 

Verantwortung für sich und ihr Umfeld 

übernehmen und für ein konstruktives und 

gerechtes Miteinander einstehen. Mit unse-

rem Seminarangebot rund um den The-

menkomplex Zivilcourage machen wir jun-

gen Menschen Mut, sich aktiv für Toleranz 

und Demokratie einzusetzen. Dabei setzen 

wir niederschwellig an, z. B. mit Seminaren 

für Streitschlichter:innen. Zivilcourage ist 

lernbar – wir vermitteln die dafür nötigen 

Handlungskompetenzen. 

RESSORT



Nachhaltigkeit und Klimawandel 
thematisieren

In verschiedenen Bildungsformaten und mit 

etablierten Kooperationspartner:innen nehmen 

wir sowohl die globale als auch regionale Sicht 

auf den menschengemachten Klimawandel 

ein. Mit den Teilnehmenden gehen wir den 

Ursachen auf den Grund, betrachten die Aus-

wirkungen und erarbeiten mögliche Lösungs-

ansätze auf verschiedenen Ebenen (Individu-

um, Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Politik). Ziel 

ist es, zu einer nachhaltigen Lebensführung 

anzuregen und das Engagement zur Bewahrung 

der Schöpfung zu fördern. 

Gewalt und Mobbing in  Schulklassen vorbeugen

Konfliktreiche und gewalthaltige Umgangsformen unter Jugend-

lichen sind häufig Teil des Alltags in Schule und Jugendarbeit. Das 

Projekt „Mobben stoppen! Mutig sein statt mitmachen!“ setzt sich 

für eine konstruktive wie respektvolle Auseinandersetzung mit 

 Konflikten in Schulklassen ein. Mit den Seminarangeboten  bringen 

wir Transparenz in die vielschichtigen und oft eingefahrenen 

Strukturen und entwickeln gemeinsam mit den Schüler:innen und 

Lehrkräften wirksame Lösungsmöglichkeiten. 

GESELLSCHAFT, SOLIDARITÄT, NACHHALTIGKEIT


